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Liebe Leserinnen, liebe Leser,

Freiheit ist ein zentraler Begriff in der 
Geschichte der Menschheit. Und glück-
licherweise leben wir in einer Zeit (und 
einer Region der Welt), in der beide Fa-
cetten des Begriffs – die Willensfreiheit 
und die Handlungsfreiheit – als erhal-
tenswerte Errungenschaften überaus 
wertgeschätzt werden. „Die Freiheit der 
Person ist unverletzlich“ steht unabän-
derlich in härtestes Granit gemeißelt im 
Grundgesetz. Und das ist gut so. 

Im alltäglichen Leben sehen wir uns dennoch einer Vielzahl von 
Zwängen ausgesetzt, die unsere individuelle Freiheit an allen Ecken 
und Enden begrenzen und beschneiden, ob nun Gefängnis für eine 
Straftat droht oder man auch nur an einer roten Ampel zu halten hat. 
Doch auch das ist gut so, denn die eigene Freiheit muss spätestens 
dort enden, wo sie die Freiheit anderer Menschen bedroht. 

Der Kerngedanke der Freiheit, wie er in Deutschland in Artikel 2 
des Grundgesetzes verankert ist, spielt in alle Bereiche unseres Le-
bens hinein und ist wohl auch untrennbar mit unserem Selbstver-
ständnis verhaftet. In die angewandte Medizin ist dieser freiheitliche 
Wesenszug unserer Kultur durch das fest verankerte Prinzip der 
Therapiefreiheit eingesickert. Freie Arztwahl und Therapiefreiheit 
sind wichtige Grundsätze, mehr noch: tragende Eckpfeiler unserer 
modernen Medizin. Der Patient hat die Wahl, welchem Behandler 
er sich anvertraut, dem Therapeuten ist erlaubt, nach pflichtge-
mäßem heilberuflichen Ermessen und gewissenhafter Aufklärung 
des Patienten jene Therapie zu wählen, die seines Erachtens nach 
im konkreten Einzelfall die bestmögliche Chance auf Genesung bie-
tet. Medizinische Leitlinien seien ihm dabei eine wertvolle Orientie-
rungshilfe, verpflichtend sind sie nicht. Die Therapiefreiheit ist ein 
Recht und kein Privileg. 

Soweit die Theorie. In der medizinischen Praxis, insbesondere in 
der Onkologie, kommt es aber immer wieder vor, dass sich Pa-
tienten, die von der leitliniengerechten Standardtherapie auch nur 
einen Jota abweichen wollen, starken Druck seitens ihres behan-
delnden Facharztes ausgesetzt sehen. 

Die Gesellschaft für Biologische Krebsabwehr e.V. (GfBK) kennt 
zahlreiche solcher Fälle, in denen Patienten suggeriert wurde, dass 
die Leitlinientherapie absolut bindend sei. Mitunter kommt es auch 
vor, dass eine notwendige schulmedizinische Behandlung glattweg 
verweigert wird, wenn der Patient zusätzlich komplementärmedi-
zinische Maßnahmen in Anspruch nehmen möchte. Das ist aus 
prinzipiellen, freiheitsrechtlichen und auch menschlichen Aspekten 
nicht hinnehmbar. Es geht dabei nicht darum, den Patienten vor 
offenkundiger Scharlatanerie zu warnen – dies gebietet ohnehin die 
ärztliche Ethik. Es geht darum, den Patienten als Menschen ernst zu 
nehmen, ihn in die Therapiefindung einzubeziehen, vorurteilsfrei zu 
informieren und seine Entscheidung zu respektieren. 

Selbstbestimmung ist ein hohes Gut, sie nimmt einer schwer-
wiegenden Erkrankung nicht die Brisanz, lässt aber das Gefühl 
von Hilflosigkeit und Ausgeliefertsein verblassen. Auch das kann 
Lebensqualität bedeuten…

Das Recht des Patienten auf Selbstbestimmung zu respektieren, er-
fordert in allererster Instanz in einen Dialog zu treten und die nach ei-
genem Ermessen bestmögliche Hilfe auch und gerade dann anzubie-
ten, wenn der Patient den eigenen Therapievorstellungen nicht zu 100 
Prozent folgen möchten. Dies gilt freilich – unnötig es zu erwähnen – 
für beide „Seiten“, Schulmediziner wie Komplementärtherapeuten.

Die Thematik behandeln wir in der aktuellen Ausgabe im Innenteil 
Forum Komplementäre Onkologie. Im Schwerpunkt widmen wir uns 
dieses Mal dem weiten Feld neurologischer Erkrankungen, der Vor-
beugung, Erkennung, Behandlung und Rehabilitation von Erkran-
kungen des zentralen, peripheren und vegetativen Nervensystems.

Es wünscht ein angenehmes Leseerlebnis
und eine stets solide Gesundheit,

Ihr

Maik Lehmkuhl
Chefredakteur
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